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von herrlicher Wirkung – man dachte gewiß 
nicht an Malerei und Leinwand; des Maschinisten 
unterirdische Donner, seine Einstürze hingegen erfüllten 
das Gemüth mit Grausen und Entsetzen, und 
seine Flugwerke schwebten luftig und duftig vorüber. 
– Himmel! wie hatten doch diese guten Leute trotz 
ihres Weisheitskrams, eine so gänzlich falsche Tendenz! 
– Vielleicht lassen sie, wenn sie dieses lesen sollten, 
von ihren offenbar schädlichen Fantastereien ab, und 
kommen, so wie ich, zu einiger Vernunft. – Ich will 
mich nun lieber gleich an sie selbst wenden, und von 
der Gattung theatralischer Darstellungen reden, in der 
ihre Künste am mehrsten in Anspruch genommen werden 
– ich meine die Oper! – Zwar habe ich es eigentlich 
nur mit den Maschinisten zu thun, aber der 
Dekorateur kann auch sein Theil daraus lernen. Also:


Meine Herren!
Haben Sie es nicht vielleicht schon selbst bemerkt, 
so will ich es Ihnen hiermit eröffnen, daß die Dichter 
und Musiker sich in einem höchst gefährlichen Bunde 
gegen das Publikum befinden. Sie haben es nämlich 
auf nichts Geringeres abgesehen, als den Zuschauer 
aus der wirklichen Welt, wo es ihm doch recht gemüthlich 
ist, herauszutreiben, und wenn sie ihn von 
allem ihm sonst Bekannten und Befreundeten gänzlich
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